
 
 

Warnung vor falschen Schlankheitsmitteln 
 
Immer wieder schleichen sich auf dem deutschen Arzneimittelmarkt Schlankheitsmittel ohne 
Arzneimittelzulassung ein. 
Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte warnt vor diesen mit irreführender 
Werbung versehen Mitteln. Aktuelle Beispiele sind die "Polysan-Schlanktablette",  
"Berry Trim plus", "Calix", "Acloss" oder "Navol". 
In bunten Illustrierten, Tageszeitungen und Prospekten werden diese Produkte wie 
Wundermittel angepriesen, die ihre Wirkung natürlich, schnell und nebenwirkungsfrei entfalten. 
Typisch sind übertriebene und irreführende Aussagen wie "Die erste Speck-Fettkiller-Kapsel - 
Traumfigur in 1 Woche!", "Schmilzt Fettpolster sosort", "Tempo-Therapie für garantierte 
Gewichtsverluste" u.ä. 
Die als Referenz aufgeführten Ärzte, Wissenschaftler und Kunden sind frei erfunden- wer 
prüft das schon nach! 
Meist werden diese Mittel aus dem Ausland, z.B. Österreich oder den Niederlanden vertrieben, 
um sich der Überwachung durch die deutschen Behörden zu entziehen. 
Durch die Aufschrift "Nur in der Apotheke" wird obendrein versucht, das gute Image der 
Apotheke für den Absatz dieser unseriösen Präparate auszunutzen. 
 
Eine Gewichtsabnahme ohne eine Umstellung der Ernährung ist im Regelfall nicht möglich. 
Eine vernünftige Ernährung und mehr Bewegung sind die einzig verlässlichen Methoden, 
das Gewicht zu reduzieren. Unterstützend wirken dabei kalorienreduzierte Lebensmittel sowie 
Arzneimittel und Medizinprodukte, die entsprechend ihrer Zulassung (siehe Packungsbeilage!) 
eingenommen werden sollten. Arzneimittel sind durch die Zulassungsnummer gekennzeichnet, 
Medizinprodukte durch das CE-Zeichen. 
 
Quelle: Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte BfArM 
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